
Weimar: Wirtschaftspreis an erfolgreiche Unternehmen 
 
Weimar. (tlz) Was verbindet den Fußballbundesligisten TSG Hoffenheim mit der Viega GmbH & Co KG 
aus Großheringen? Es sind die Rohrsysteme für die Trinkwasserinstallation im Hoffenheimer 
Stadionneubau, der 30 000 Zuschauer fasst. Dass ist nur ein Beispiel für die Wirtschaftskraft der 
Region, die nach wie vor unterschätzt wird. Gestern Abend allerdings stand sie im Mittelpunkt: Bei 
der Verleihung des Weimarer Wirtschaftspreises.  

Zur festlichen, von Willi Wild moderierten Preisverleihung in der Weimarhalle wurde deutlich, 
welches große Potential heimische Unternehmen haben. Ein Lob kam aus berufenem Munde: Die 
fünf ausgezeichneten Unternehmen hätten gezeigt, dass man auch in der Krise erfolgreich sein kann. 
Sie beweisen damit hier in Thüringen, was charakteristisch ist für die Unternehmen in ganz 
Deutschland: Unternehmergeist, Innovationskraft und eine hohe internationale 
Wettbewerbsfähigkeit, sagte der Chefvolkswirt der DekaBank, Ulrich Kater, in seinem Festvortrag.  

Mit dem Preis für Erfolgreiche unternehmerische Tätigkeit der Sparkasse Mittelthüringen und der VR 
Bank Weimar eG wurde die Niederlassung der Viega GmbH & Co KG ausgezeichnet. Der größte 
produzierende Betrieb des Weimarer Landes mit 600 Mitarbeitern und 57 Auszubildenden ist 
Weltmarktführer bei sekundenschnellen kalten Pressverbindungen bei Rohrleitungen. Der Preis für 
Innovative Produkte und Technologien der Wirtschaftsfördervereinigung Apolda wurde an die IBU-
tec advanced materials AG aus Weimar verliehen. Das Unternehmen, das seit 2000 unter Leitung von 
Ulrich Weitz steht, entwickelt nano- bis mikroskalige Pulverstoffe, Granulate und Suspensionen mit 
einzigartigen Eigenschaften für die Bereiche Life-Science und Green-Tech.  

Der Preis für Existenzgründer der Wirtschaftsfördervereinigung Weimar e.V. geht an Jörg Dietel, 
Inhaber des Belvedere Express aus Weimar, eine Unternehmensgründung aus dem Jahr 2005. Mit 
seiner Stadtrundfahrt in der Replik des 1925er Talbot DS hat sich der Weimarer am touristischen 
Markt in behauptet. Ausgezeichnet für Besonderes kommunales Engagement wurde das Apoldaer 
Unternehmen ReSales Textilhandels- und -recycling GmbH. Der Preis wird gestiftet von der Stadt 
Weimar. Das Unternehmen engagiert sich für kulturelle, kommunale, soziale und wirtschaftliche 
Aktivitäten der Region.  

Erstmals vergeben wurde der Preis für Familienfreundliche Unternehmen, den die IHK Erfurt stiftet. 
Die Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft Weimar e.G. erhielt ihn aus der Hand von IHK-
Präsident Niels Lund Chrestensen für die Unterstützung ihrer Mitarbeiter mit Kindern. Die GWG 
bietet Beschäftigten flexible Arbeitszeiten sowie Teilzeit an, erleichtert die Vereinbarung von Familie 
und Beruf, hilft bei familiären Ereignissen sowie beim Wiedereinstieg nach der Elternzeit. 
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